
Bei der Stadtverwaltung Marsberg konnte kürzlich Herr 
Christoph Schulte sein 40-jähriges Dienstjubiläum feiern.
Nach seiner Ausbildung zum Elektroinstallateur wechsel-
te Christoph Schulte zur Bundeswehr. Dort absolvierte er 
den Grundwehrdienst und verpflichtete sich anschließend 
als „Soldat auf Zeit“. Während dieser Zeit legte er die An-
gestelltenprüfung I bei dem Bundesministerium für Vertei-
digung in Berlin ab und war in den Folgejahren bei der 
Standortverwaltung in Lippstadt und bei dem Kreiswehr- 
ersatzamt in Arnsberg angestellt. Am 01.02.2001 wech-
selte er zur Stadt Marsberg und ist seitdem im Sozialamt 
tätig. Im Personalrat der Stadt Marsberg ist er seit dem 
01.07.2008 aktiv und hat seit dem 11.12.2018 den Vorsitz 
des Personalrates inne.
In einer Feierstunde, die aufgrund der Corona-Pandemie 
nur in einem kleinen Rahmen stattfand, bedankten sich 
Bürgermeister Thomas Schröder, der Allgemeine Vertre-
ter des Bürgermeisters Antonius Löhr und Lothar Bilstein 
in Doppelfunktion als stellv. Leiter des Sozialamtes und 
stellv. Vorsitzender des Personalrates  für die zuverlässige 
und kollegiale Zusammenarbeit.

Dienstjubiläum bei der 
Stadt Marsberg

Antonius Löhr, Christoph Schulte, Bürgermeister Tho-
mas Schröder, Lothar Bilstein (von links).

40 Jahre gemeinsam durch das Leben. 

Mathilde & Jürgen
Alles Liebe und Gute zur 

Rubinhochzeit 

und viele, weitere Jahre 
voller Liebe und Gesundheit
wünscht von Herzen eure Reisegruppe!
Bleibt weiterhin ein starkes Band!
Schön, dass es euch gibt. Westheim, im Mai 2022

An alle, die in vielfältiger Art und Weise 
an mich gedacht haben,
sage ich ein herzliches Dankeschön. Friedel Klaus
Helmighausen 70

Danksagungern

&
Gratulationen

Deutsche Radmeisterschaften - 
Zeitfahren in Marsberg  

Marsberg. Das Sauerland 
ist in diesem Jahr Austra-
gungsort der Deutschen 
Radmeisterschaften: Zu 
den nationalen Titelkämp-
fen vom 24. bis 26. Juni 
kommen die Top-Fahrer 
des deutschen Profi-Rad-
sports in die Region. Rund 
300 bis 400 Sportler er-
warten die Organisatoren 
der Veranstaltergemein-
schaft der DM Rad 2022 
GmbH. An den Start gehen 
auch Fahrer der World-
Tour-Teams „BORA hans-
grohe“ und „Team DSM“ 
sowie das heimische U23 
Bundesliga-Team „Sa-
ris Rouvy Sauerland“. 
„Die Zuschauer dürfen 
sich auf drei Tage hoch-
karätigen Radsport im 

Sauerland freuen“, so 
Team Sauerland-Ma-
nager und -Organisator 
Heiko Volkert, der den 
Zuschlag für die Austra-
gung der DM gemeinsam 
mit Jörg Scherf in die Re-
gion holen konnte. Zu den 
nationalen Meisterschaf-
ten präsentieren sich die 
Radprofis naturgemäß in 
Bestform. Für die Männer 
ist es der letzte wichtige 
Formtest eine Woche vor 
Beginn der Tour de Fran-
ce. Den Auftakt des drei-
tätigen Rennprogramms 
machen am  Freitag, 
dem 24. Juni,  die Deut-
schen Meisterschaften 
im  Zeitfahren der Män-
ner und der Frauen. Von 
Marsberg aus startet der 

27-Kilometer-Kurs über 
Obermarsberg, Giersha-
gen, Leitmar, Canstein, 
Udorf, Kohlgrund und Er-
linghausen. Dies ist das 
erste Kräftemessen der 
Top-Favoritinnen und Fa-
voriten des deutschen 
Radsports. „Das ist eine 
knüppelharte Strecke mit 
steilem Anstieg zu Be-
ginn und teils technisch 
anspruchsvollen Kurven“, 
so Jörg Scherf. „Die bes-
ten Aussichten darauf 
zu gewinnen hat daher 
sicherlich auch ein kom-
pletter Zeitfahrer“, ver-
mutet Heiko Volkert. Rund 
um das Rennen wird es 
für die Zuschauer seitens 
der Stadt ein buntes Rah-
menprogramm geben.

Alltagsbegleitung: 
Wie mache ich mich selbstständig?

Hochsauerlandkreis. 
Eine Veranstaltung, die 
gebündelt zu Anerken-
nungsverfahren für Ent-
lastungsangebote nach 
Paragraf 45 Sozialgesetz-
buch informiert, bieten 
das Regionalbüro für Al-
ter, Pflege und Demenz 
Südwestfalen und der 
Hochsauerlandkreis am 
Dienstag, dem 31. Mai, 
im Kreishaus Brilon, Am 
Rothaarsteig 1, 59929 
Brilon, Großer Sitzungs-

saal, Raum 999 an. Das 
hochinformative Seminar 
dürfte interessant sein für 
Alltagsbegleiterinnen und 
Alltagsbegleiter, Betreu-
ungspersonen, Nachbar-
schaftshelferinnen und 
Nachbarschaf tshel fer, 
pflegende Angehörige, 
Pflegeberaterinnen und 
Pflegeberater, Mitarbei-
tende der Pflegekassen, 
Mitarbeitende im Sozial-
dienst der Krankenhäuser 
und ähnliche Personen-

gruppen. Dabei geht es 
auch um die Überlegung, 
sich als Betreuungskraft 
oder im bereits tätigen 
Umfeld   selbstständig zu 
machen. Hier geben Ex-
perten Antworten.
Anmeldungen werden 
beim Regionalbüro für Al-
ter, Pflege und Demenz 
Südwestfalen unter Tel. 
0271 234178-149 oder per 
e-mail unter suedwestfa 
len@rb-apd.de angenom-
men.
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Pflegeberatung des Kreises Paderborn 
Bad Wünnenberg. Ob 
Sturz oder Herzinfarkt, 
Krankheiten wie Alzhei-
mer oder Demenz, ob 
Behinderung oder einfach 
nur das Alter: Zum Pfle-
gefall werden kann jeder. 
Meist übernehmen dann 
Angehörige die Pflege. 
Der neue, ungewohnte 
Alltag ist eine kräftezeh-
rende Belastung, sowohl 
für die Betroffenen selbst 
als auch für die Angehö-
rigen. Doch es gibt Hilfe: 

Bei der kostenlosen Pfle-
geberatung des Kreises 
werden von Fachkräften 
in Einzelgesprächen sämt-
liche Fragen rund um das 
Thema Alter und Pflege 
beantwortet. Sprechstun-
den werden monatlich in 
allen Gemeinden angebo-
ten. Der nächste Termin in 
Bad Wünnenberg ist am 
Montag, dem 27. Juni, von 
9 bis 11 Uhr im KuGA, Im 
Aatal 1. Das Angebot der 
Pflegeberatung des Krei-

ses Paderborn ist kos-
tenlos und unabhängig. 
Eine Terminvereinbarung 
für die Sprechstunde ist 
erwünscht, jedoch nicht 
zwingend notwendig un-
ter Tel. 05251 308-5077 
oder Pflegeberatung@
kreis-paderborn.de. Auch 
außerhalb dieser Zeiten 
sind Beratungen nach 
Vereinbarung möglich, auf 
Wunsch finden diese auch 
bei den Ratsuchenden zu 
Hause statt.


